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Ausgabe: Sommer                                                2010 
 

„ Baugebiet Baumäcker “  Die Erschließung unseres neuen Baugebietes ist 
abgeschlossen. Wir freuen uns auf Ihr Interesse, Wissenswertes über die 
einzelnen Bauplätze zu erfahren und Ihr Bauvorhaben in die Tat umzusetzen. 

Im gleichen Rahmen wird noch ein Bushäuschen in Richtung Obergünzburg 
erstellt. 

_____________________________________________________________________________________ 

Gemeindekanzlei Kraftisried     Kirchenweg 1 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8:00 – 11:00 Uhr    Tel.: 08377 / 97365 
   Di.  18:00 – 19:30 Uhr    Fax: 08377 / 97366 
Internet: www.kraftisried.de  E-mail: kontakt@kraftisried.de    bgm.breitenmoser@kraftisried.de 
 

 

Wertstoffhof     Öffnungszeiten:   Samstag  9:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch / Sommerzeit  16:00 – 18:00 Uhr,   Mittwoch / Winterzeit  15:00 – 17:00 Uhr  
 

 

Herausgeber Gemeindeblättle: Gemeinde Kraftisried  1. Bürgermeisterin  Jutta Breitenmoser 
Zusammenstellung und Gestaltung: Donat Mutzel 
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Liebe Mitbürgerinnen und Bürger, 
ein herzliches Danke für Eure Mithilfe.  
 
Ein  Klassenzimmer unserer Schule und der Gang bekamen einen neuen 
Anstrich. Da wir nächstes Jahr 4 Klassen in unseren Räumen beherbergen, 
werden  unsere Schüler in neu renovierten Räumen gerne am Unterricht 
teilnehmen. 
Für die Organisation und die Durchführung  „DANKE“ von der ganzen Gemeinde. 
 
Auch unsere Springkraut- Aktion wurde wieder mit Hilfe aller Vereine erfolgreich 
durchgeführt. Vielen Dank an die Organisatoren und alle Beteiligten. Wir hoffen, 
dass die Unterthingauer an unsere Hälfte anschließen  und die Grenze kennen 
von wo aus es weiter geht. Wenn es so Klappt, werden wir immer weniger 
Springkraut vorfinden und zumindest an diesen Stellen wieder unsere heimischen 
Gewächse finden.  
 
Auch der Aufruf unsere Hydranten mit einem neuen Anstrich zu versehen ist auf 
offene Ohren gestoßen.  Viele haben schon einen neuen Anstrich bekommen. 
Wer noch Hydranten findet, die etwas Farbe vertragen können, bitte melden. 
Auch in unseren Ortsteilen gilt dieser Aufruf. Farbe ist noch auf der Gemeinde 
vorhanden. „DANKE“ an alle Künstler. 
 
Auch unsere selbst gestalteten Schilder die auf unsere Kinder im Straßenverkehr 
hinweisen, haben inzwischen Ihre Plätze eingenommen. Noch mal herzlichen 
„DANK“ für die rege Teilnahme und Mithilfe. 
Bitte an alle Autofahrer diese auch entsprechend zu würdigen und an unsere 
Kinder zu denken. 
 
Unser neues Feuerwehrhaus hat schon sehr große Fortschritte gemacht. Allen 
freiwilligen Helfern und den bisherigen Spendern ein herzliches  „Vergelts Gott“. 
Gemeinsam  erreichen wir unser Ziel! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger ich freue mich, über die rege Beteiligung und 
Mithilfe am Geschehen unserer Gemeinde.  

Wir alle helfen zusammen und können stolz auf unsere Gemeinde Kraftisried sein. 

Ihre Bürgermeisterin 

Jutta Breitenmoser  
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Friedhof 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir suchen wie in den vergangenen Jahren wieder 
Freiwillige, die Freude und Spaß an der Gartenarbeit haben und Lust und Zeit um 
beim Heckenschnitt im Friedhof mitzuhelfen (ca. Ende Juli/Anfang August) 
Freiwillige können sich bei der Gemeindeverwaltung melden. 
 

Außerdem machen wir aufmerksam, dass beim Abfall Grünzeug keine 
Plastiktöpfe und anderweitige Sachen, die nicht verrotten, entsorgt werden dürfen. 
Diese Gegenstände bitte mit nach Hause nehmen. 
 
Hydranten – Sträucher – Gehwege 

Unsere Hydranten bitte großzügig von Sträuchern und Büschen  ausschneiden. 
Vor den Hydranten darf nicht geparkt werden. Ihre Autos danken es Ihnen, wenn 
es wirklich zum  Einsatz  kommen würde. 

Sträucher die über die Grundstücksgrenzen hinausragen bitte zurückschneiden. 
Bitte Laub auf Straßen und Gehwegen entfernen. Vor allem bei Regenwetter 
besteht große  UNFALLGEFAHR 

Ferienfreizeit 
 

Heuer findet nun bereits zum 8. Mal die Ferienfreizeit der VG Unterthingau statt, 
an der sich die Gemeinde Kraftisried  auch in diesem Jahr wieder wie gewohnt mit 
Beiträgen beteiligt. 
Im Voraus hierzu schon ein Dank an alle freiwilligen Helfer für Ihr Engagement. 
 

Los geht´s am 02.08. um 18:00 Uhr  mit einem Schachturnier im Gasthaus 
Grüner Baum, dass von Martin Taufratshofer organisiert wird. 
 

Am 10.08. wird von Franz Fleischer eine Fahrt ins Bauernhofmuseum 
Illerbeuren  angeboten. 
 

Am 17.08. findet wieder das Spiel und Spaß ohne Grenzen  am Sportplatz statt. 
Veranstalter hier ist der TSV.  
 

Die Programme für die Ferienfreizeit wurden bereits in der Schule verteilt und 
liegen in den örtlichen  Geschäften aus. 
 
Die Anmeldung war allerdings schon am Sa. 03.07., doch auch jetzt können noch 
freie Angebote gebucht werden. Einfach bei den Gemeinden bzw. der VG 
nachfragen. 

                  Michael Hartmann, Jugendbeauftragter 
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Ferienpass 2010 
 

Den Ferienpass  können Jugendliche bis einschl. 17 Jahre erwerben. Der dritte 
und jeder weitere Ferienpass, der für Kinder einer Familie ausgegeben wird, ist 
kostenlos. Der Preis für die Pässe beträgt 6,-- € , da von den Inhabern in der Zeit 
vom 01.08. bis 14.09.2010 die Busse im gesamten Verkehrsgebiet der beteiligten 
Verkehrsgesellschaften kostenlos genutzt werden können. Der Pass gilt vom 
25.06. bis 04.10.2010.  Der Pass enthält über 180 kostenlose Eintritte im 
Oberallgäu, Ostallgäu, Stadt Kempten und Kaufbeuren, Kleinwalsertal  

Ausflug Dorfhoigata,am 2.September 2010 

Ausflugsziel: Appenzell / Schweiz  

Wir besichtigen die Fa. Alpenbitter, Essen im Dorfgasthaus Hof, (frei nach Karte), 

Bei schönem Wetter am Nachmittag fahren wir auf die Ebenalp mit der Kabinenbahn. 
Kaffeetrinken und Heimfahrt , evtl. Brotzeit wird situationsbedingt entschieden. 

Es werden alle Stationen mit dem Bus angefahren, somit sind keine großen Fussmärsche zu 
absolvieren. 

Weitere Informationen auf der Gemeinde. 

Wir haben noch Plätze frei. Jedermann/Frau ist willkommen. 

Anmeldung auf der Gemeinde. 

 

 

Wenn der Opa mit dem Enkel zum Kegeln geht 
 

Spielen macht nicht nur Kindern und Jugendlichen Spaß sondern auch Senioren! Der 
Landkreis Ostallgäu  veranstaltet daher im Herbst  einen generationenübergreifenden 
Kegelwettbewerb mit der Wii-Konsole.  
 

Im Alltag machen Kinder und Jugendliche nur noch selten gemeinsam Sport mit Senioren. 
Die Interessen und bei fortgeschrittenem Alter auch die körperliche Leistungsfähigkeit sind 
oftmals zu verschieden. Eine Ausnahme stellt das Kegeln mit der Wii-Konsole  dar. 
 

Die Wettbewerbe finden nicht auf einer echten Kegelbahn statt, sondern werden mittels 
Beamer und einer elektronischen Konsole auf eine Leinwand übertragen. Die Kugel wird 
dabei durch eine Fernbedienung ersetzt. Der große Vorteil besteht darin, dass körperliche 
Einschränkungen keine Rolle mehr spielen und Senioren gemeinsam mit jungen Menschen 
kegeln können. Und noch etwas anderes kommt hinzu, viele Senioren haben früher schon 
gekegelt und können das Spiel mit der Wii-Konsole  daher leicht lernen. Es biete sich daher 
an gemischte Teams aus Kindern/ Jugendlichen und Senioren zu bilden. Wer vorher schon 
etwas üben will oder als Verein die Wii-Konsole bei Dorf-und Gemeindefesten einsetzen will, 
kann sich beim Landratsamt Ostallgäu das komplette Spielpaket, bestehend aus Konsole und 
Beamer, ausleihen. Information bei der Gemeinde Kraftisried. 
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Betreff: Informationen zum Internetdienst "Google S treet View" 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie Sie der Berichterstattung in der überörtlichen Presse entnehmen konnten, war 
das amerikanische Unternehmen Google im April und Mai wieder mit speziellen 
Aufnahmefahrzeugen in Bayern unterwegs, um Aufnahmen für das 
Internetangebot "Google Street View" zu gewinnen. 
 
Die bei diesem Projekt auftretenden datenschutzrechtlichen Fragestellungen 
wurden in den letzten Monaten unter den Datenschutzaufsichtsbehörden 
ausführlich diskutiert. Auf der Grundlage des Ergebnisses der Beratungen hat der 
für Google zuständige Hamburgische Datenschutzbeauftragte umfangreiche 
Gespräche mit Google geführt. 
 
Dabei hat das Unternehmen verbindlich zugesichert, dass Widersprüche zu 
Personen, Kennzeichen und Gebäuden bzw. Grundstücken bereits vor der 
Veröffentlichung von Bildern in einer einfachen Form berücksichtigt werden mit 
der Folge, dass die entsprechenden Bilder vor der Veröffentlichung 
unkenntlich gemacht werden. Die Widersprüche sind zu richten an: Google 
Germany GmbH, betr.: Street View, ABC-Straße 19, 20354 Hamburg, eMail: 
streetview-deutschland@google.com. 
 
Das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht hat im Internet unter 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt1/abt1dsa10aktuell1.ht
m nähere Informationen zum Projekt "Google Street View" und eine 
Formulierungshilfe für ein Widerspruchsschreiben veröffentlicht. Google gibt die 
aktuellen Aufnahmeorte im Internet unter 
http://maps.google.de/help/maps/streetview/where-is-street-view.html bekannt. 
 
Da derzeit auch das Gebiet des Landkreises Ostallgäu für eine Befahrung 
vorgesehen ist, bitten wir, die Gemeinden und über die örtliche Presse die 
Bevölkerung über die Befahrungen und über die Widerspruchsmöglichkeiten 
zu informieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Dorn 
Leiter des Landesamtes 
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„Mott-Feuer“ Bekanntmachung Landratsamt 
 

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen aus der Forst- und Almwirtschaft, Mott-Feuer 
Gemäß § 5 Abs.1 der Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen 
(PflAbfV) dürfen pflanzliche Abfälle, die beim Forst-und beim Almbetrieb anfallen, dort 
verbrannt werden, wo sie angefallen sind. Dies gilt aber nur, wenn dies aus forst- und 
almwirtschaftlichen Gründen erforderlich ist. Das Verbrennen ist, falls keine andere 
Verwendung möglich ist, nur an Werktagen von 6.00 Uhr bis 18.00 Uhr zulässig. Das 
Feuer ist von mindestens zwei mit geeignetem Gerät ausgestatteten, leistungs- und 
reaktionsfähigen Personen über 16 Jahre ständig zu überwachen. 
Bei starkem Wind oder erhöhter Waldbrandgefahr darf kein Feuer entzündet werden; 
brennende Feuer sind umgehend zu löschen. Um die Brandflächen sind 
Bearbeitungsstreifen von 3 Metern Breite zu ziehen, die von pflanzlichen Abfällen 
freizuhalten sind. Es ist sicherzustellen, dass die Glut bei Verlassen der Feuerstelle, 
spätestens jedoch bei Einbruch der Dunkelheit, erloschen ist. 
 

Wir weisen darauf hin, dass das Verbrennen von „Daas“ und Schlagholz rechtzeitig, 
mindestens jedoch sieben Tage vor der beabsichtigten Verbrennung bei der Gemeinde 
angezeigt werden soll. Bei der Meldung soll Flurnummer und Gemarkung angegeben 
werden. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Umweltschutzbehörde zur Verfügung (Tel.08342-
911362). 
�
 

Halbseitige Fahrbahnsperrung der B 12 zwischen Ansc hlussstelle 
Wildpoldsried und Kraftisried 
 
Aus Gründen der Erneuerung des Fahrbahnbelages, der Gehwegkappen und des 
Geländers an dem Brückenbauwerk „Zum Hohen Bühl“ auf der B 12 bei Kraftisried ist es 
erforderlich, den Verkehr in Fahrtrichtung München-Kempten halbseitig mit 
Geschwindigkeitsreduzierung und eingeengter Fahrbahnbreite zu führen. 
 

Die Fahrtrichtung Kempten-München wird an der Anschlussstelle bei Wildpoldsried auf 
die OAL 10 ausgeleitet. Die Umleitungsstrecke geht bis zur Anschlussstelle bei 
Kraftisried, wo der Verkehr wieder auf die B 12 aufgeleitet wird. Für die Zeit der 
Umleitung ab dem 12. Juli 2010 ca. 7 Wochen ist eine geänderte Vorfahrtsregelung an 
der OAL 10/St 2012 von Richtung Unterthingau her erforderlich. 
Die OAL 10 bis zur Auffahrt auf die B 12 wird vorfahrtsberechtigt. In Fahrtrichtung von 
Unterthingau her kommend auf der OAL 10 wird mit einem Vorfahrtachtenschild die 
Vorfahrtberechtigung für diese Zeit unterbrochen. 
Bei der Abfahrt bei Wildpoldsried und bei der Auffahrt auf die B 12 bei Kraftisried wird 
eine Beschilderung der geänderten Vorfahrtsregelung aufgestellt. 
 

Während der gesamten Bauzeit ist die unterführte Gemeindeverbindungsstraße 
komplett gesperrt. Ein Umleitungsstrecke hierfür wird ausgeschildert. Die Sperrung der 
Gemeindeverbindungsstraße erfolgt im Zeitraum von 05. Juli bis Ende September 2010. 
 

Das Staatl. Bauamt Kempten bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
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Wir haben einen neuen Bischof . 
 

Ab sofort werden wir in der Hl. Messe für Bischof Konrad beten. 
Was wird sich sonst für uns ändern ? 
 

Ich freue mich, wenn jetzt Erfreuliches über unseren Bischof geredet wird und man sich nicht für 
ihn schämen muß. Wir sind als Kirchengemeinde am Ort doch „zugehörig“ dem Bistum 
Augsburg und damit betroffen von dem was dort geschieht. 
Es tut auch gut, den Bischof sympathisch zu finden, auf ihn stolz zu sein; dann arbeitet  man 
auch als Ruhestandspfarrer noch lieber für die Gemeinden. Es reicht auch schon, wenn er ganz 
normal ist und kurze, verständliche und aufbauende Hirtenbriefe schreibt. 
 

Ein Wunsch, der mir schon lange am Herzen liegt : 
Er soll mit seinen Domkapitularen nicht mehr zur Firmung, sondern an einem ganz 
gewöhnlichen Sonntag zur normalen Gottesdienstgemeinde kommen. Das sind 70 % weniger, 
aber 30 %  denen an der Kirchenleitung etwas liegt. Das macht Gespräche leichter und täuscht 
nicht über die wahre Größe des Kirchenvolkes hinweg. 
Firmen soll der Ortspfarrer jährlich an Pfingsten und nur die, die ernsthaft zur Gemeinde 
gehören wollen, wobei das Alter offen ist, sodaß ein Jugendlicher erst dann zur Firmung kommt, 
wenn er dazu bereit ist. 
 

Volkskirche ja, aber nicht zum Schein und nur wegen der Kirchensteuer. 
Man könnte natürlich gleich Fragen stellen: Was kann man von einem Kirchenrechtler erwarten, 
besser wäre ein Pastoraltheologe, der großzügig mit dem Recht umgeht. Manche werden jetzt 
schon aufhorchen: Kirchen solle Orte des Glaubens sein, nicht Konzertsäle! Da wird es in 
Marktoberdorf wieder Streitgespräche geben. 
Trotzdem gebt ihm eine Chance, er lässt mit sich reden, ist aufgeschlossen und väterlich. 
Hoffentlich nicht so väterlich, wie Mixa, der alles selbstherrlich entschieden hat und gern die 
Rolle des Übervaters gespielt hat. 
Bischof Konrad wird mit uns um Gottes Führung beten, dem wir alle verpflichtet sind. 
 

Ihr Pfarrer am Ort i.R. Günther Weber                     Ich habe auch Telefon 08377-974039  
 

 
 
 
 
 
 
 

Auch an unserem schönen Pfarrhof  
erstrahlt der Hydrant im neuen Glanz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Foto: Pfarrer Weber) 
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Freiwillige Feuerwehr Kraftisried 
 

Neubau Feuerwehrgerätehaus 
 

Wie auf dem Bild gut zu erkennen ist, geht es mit dem Bau zügig 
voran. Die Fenster wurden eingebaut, der Außenputz ist angebracht 

und die Fassade gestrichen, das Gerüst wurde abgebaut. Ebenfalls ist die 
Fahrzeughalle innen verputzt und gestrichen worden. Die Heizung ist eingebaut, 
die Decken im Obergeschoß wurden isoliert und Rigipsplatten sind aufgebracht 
worden. Im Sozialgebäude wurden die Feuerschutztüren eingebaut und die 
Türzargen gesetzt. Letzte Woche wurden noch die Hallentore und Außentüren 
geliefert und eingebaut, somit kann das Gebäude jetzt auch verschlossen werden. 
 

Unser Dank gilt nochmals allen freiwilligen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung.            Reinhard Abel, Schriftführer 

 
__________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

Nach den ersten heißen Tagen, hat für uns Musiker auch der 
strenge Musiksommer begonnen.  
 
Den Auftakt machte am 05.Juni der Marschmusikwettbewerb beim 
Musikfest in Weissensee, Bezirk 3 Füssen. Hier erreichten wir in 
der Stufe C mit 91 Punkten einen ausgezeichneten Erfolg. 
 

MUSIKKAPELLE 
 

Weiter gings dann am 27.Juni als wir unser Wertungsspiel in Obergünzburg 
absolvierten. Mit der Marschmusikwertung und dem Festsonntag fand das 
diesjährige Musikfest einen gelungenen Abschluss. Wir erreichten beim 
Wertungsspiel in der Oberstufe mit 86 Punkten einen sehr guten Erfolg, und im 
Marschmusikwettbewerb mit 93 Punkten einen ausgezeichneten Erfolg. 
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Nächste Auftritte: 
 

Am 24. Juli  werden wir im Huttenwanger Bierzelt  mit 
Stimmungsmusik  unterhalten. Hierbei würden wir uns freuen ein 
paar bekannte Gesichter aus unserer Gemeinde zu sehen. 
 

 

Nach einer kurzen Sommerpause, geht es am 22.August  gleich auf die  
Allgäuer Festwoche. Wir wurden ausgewählt um den Frühschoppen  
von 11-14 Uhr zu gestalten. 
 

Am 18.September  abends, Sternmarsch  und Serenade  der VG-Kapellen  und 
der Jugendkapelle ROKU in Unterthingau . 

       Verena Hartmann, Schriftführerin 
_________________________________________________________________ 

 
 
 
 
Hallo Vereinsmitglieder, hallo Kraftisrieder Bürger, 
 

für 25.07. war unser TSV Ausflug zur Hölltalschlucht geplant. 
Da sich aber nur wenige zur Anmeldung entschließen konnten, haben wir die 
Fahrt abgesagt. Sprecht uns an, wenn nur der Termin schlecht war. Gerne 
versuchen wir es auch noch ein zweites Mal. 
 
Leichtathletik: 
 

Nach einigen Trainingsabenden auf unserem Sportplatz haben wir auch am 
Aitranger Sportfest teilgenommen. Wie die letzten Jahre, gab es viele gute 
Platzierungen. 
 

Erste Plätze :    
Julia Brack (7 Jahre);  Lukas Wilhelm (11 Jahre) 
 

Zweite Plätze: 
Jonas Brenner (9 Jahre); Andreas Müller (7 Jahre) 
 

Dritte Plätze: 
Simone Grotz (9 Jahre); Andre Abel (6 Jahre) 
 

Vierte Plätze: 
Florian Pracht (10 Jahre); Rafael Plonski (7 Jahre); Tom Schiffer (6 Jahre); 
Carina Abel (13 Jahre); Anna Binder (9 Jahre) 
 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an die Betreuer beim Training und 
während dem Sportfest.  
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Fußball: 
 

Trotz großer Hitze meldeten sich einige Fußballer für unser Kleinfeldturnier. Am 
Sonntag Nachmittag vor dem WM-Endspiel traten zusammengewürfelte Teams 
aus Jung und nicht mehr so Jung gegeneinander an.  
(PS: Wir spielten auf jeden Fall fairer als die Holländer) 
 
Zuletzt möchte ich euch noch die langjährigen Mitglieder zeigen, die wir bei der  
Jahresversammlung ehren durften.  

   Martin Sabath,1.Vorstand 
 

 
 
Von links: Vorstand Martin 
Sabath,  
 

die geehrten,  
Helmut Allgaier (50 Jahre 
im TSV), 
 Ludwig Wassermann  
(50 Jahre im TSV) und 
Georg Brack (40 Jahre im 
TSV).  
 
 
 

 
____________________________________________________________________________________________________________________ 

 
SCHÜTZENVEREIN ALPENROSE 
 

Maibaum 
 

Zu einer Zitterpartie entwickelte sich heuer das Maibaumaufstellen: 
Nachdem zuerst drei Diebstahlsversuche abgewehrt werden 

mussten sagte der Wetterbericht für den 1. Mai noch unbeständiges Wetter und 
Regen voraus. Umso überraschter waren wir, dass am Morgen doch die Sonne 
schien. So zogen wir dann, angeführt von der Musikkapelle, zum Aufstellplatz. Da 
dies bereits unser fünfter Maibaum war ging das Aufstellen von Hand zugügig und 
routiniert voran, auch dank der zahlreichen Helfer aus der Bevölkerung und 
besonders der Musikkapelle. Leider hatte der Wetterbericht dann doch noch 
Recht und es zog eine Schlechtwetterfront mit Regen und kaltem Wind durch. 
Während sich die meisten Zuschauer in den Saal des Gasthauses flüchteten und 
sich das Mittagessen schmecken ließen harrten die Helfer aus bis der Maibaum 
fertig aufgestellt und die Tafeln angebracht waren. 
Dass der Baum eine Zierde für unser Dorf ist beweist der zweite Platz beim 
Maibaum Wettbewerb der Allgäuer Zeitung. 
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Ich möchte an dieser Stelle allen Helfern danken, die beim Herrichten und 
Aufstellen des Maibaums und bei der Durchführung des Maifestes tatkräftig 
mitgeholfen haben. Einen Dank auch an die wachsamen Nachbarn, ohne die uns 
der Maibaum vielleicht abhanden gekommen wäre. 
Einen besonderen Dank möchte ich richten an unsere beiden Maibaum-
Hauptkräfte Alois Allgaier fürs Herrichten des Baums und Richard Stark für das 
Malen der Maibaumtafeln, an Werner Pracht, unseren Maibaum-Kletterer, der 
auch noch das Fällen, Schälen und Transportieren des Baums übernommen hat, 
an Ludwig Wassermann, der unseren Baum zum Herrichten beherbergt hat sowie 
an Familie Anton Eberle, der durch seine Maibaumspende das Ganze erst 
ermöglicht hat. 
 
Tobias Bachmann ist Jugendkönig 
2010, Peter Allgaier ist Schützenkönig 
 

Peter Allgaier „regiert“ damit zum 
insgesamt sechsten Mal den 
Schützenverein Alpenrose, während 
Tobias Bachmann das erste mal 
Jugendkönig ist.  
Sie haben uns auch schon mit ihren 
Begleiterinnen Ilse Eberle und Elisabeth 
Grotz, bzw.Martina Bail und Melanie 
Wassermann, sowie unserer 
Fahnenabordnung mit Günther 
Schneider, Richard Müller und Josef      Die Könige: Peter Allgaier und Tobias Bachmann 
Eiband, bei der Königsehrung des  
Gauschießens in Aufkirch würdig vertreten:  
 

Neben der Königsproklamation konnten auch noch zwei weitere besondere Preise 
bei der Siegerehrung überreicht werden: Richard Stark gewann die Silber-
hochzeitsscheibe von Anton und Erna Mair, Horst Schlecht den von Helene 
Mutzel (Schützenkönigin 2009) gestifteten Sonderpreis. 
 
 

Termine  
 

Ende Juli/Anfang August  findet noch das Grillfest des Schützenvereins statt. 
Bitte Anschläge und Zeitungshinweise beachten! 
 

Nächste Termine:  
 

Sonntag, 29. August 2010 , Schützenfestzug Freischießen in Obergünzburg 
 

Freitag, 10. September 2010, Eröffnungsschießen 
       Manfred Allgaier, Schützenmeister 


